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dieser Bank sind durch den Deposi
Guaranty Fund" des Staates

. Nebraska gesichert .
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Vermögen $1,500,000
Beamte:

Präsident L. M. Swindler, Kassierer.
Vizi-Prastde-

' Noy E. Karls, HilsKassierer.Oiinkerman
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Zoll Breite und 12 Zoll Länge
schneidet, zi, einem Siinge zusaiumett
biegt und mit einem kräftigen
Zwirnsaden festnäht. Tiese Papier-ring- e

werden neben einander in eine
flache Kiste gesetzt, mit guter Erde
angefüllt und drei b!Z fünf Samen,
körncr Bohnen, MaiZ, Gurren dcr
Melonen' in jeden hincingcpflanzt.
Wenn die Frostgefahr vorüber ist,
werden die Pflanzen schon schon vor-

wärts gckoinnicn und zur Verbslan-zun- g

in den Garten bereit sein.
Dann messe man die Reihen ab und
sehte die'Pslanzeir' in angemessenen
Zwischenräninen ein,'wobei man eine
5kelle oder hölzerne Spachtel benult,
um die Löcher zu machen. Man
braucht die Papicrringe nicht zu ent
fernen, da sich die Wurzeln direkt in
den Boden senken und da Papier
doch vcrfautt.

T Pflanzen im iAarlcn. ' '
ES ist eine alte Gewohnheit bei

den Farmen, die Pflanzen spät am
Abend oder ach einem Negenschaue:
einzusetzen. Es ist jedoch nicht nötig
aus Regen zu warten, da die Pflan-
zen in trockenen Aoden cingeset wer.
den können, wenn man ein wenig
Wasser an die Wurzeln jkfct. Wenn
das Wasser eingezogen ist, sollte et
was trockene Erde um die Pflanze
aufgehäuft werden, um die feuckzie

Erde am Zusamcnbacken zu vcrhin
dcrn. Bevor die Pflanzen gezogen
werdet, folltedas Aeet gründlich gc
wässeit tverden, .damit möglichst viel
Erde an den Wurzeln hängen bleibt.
TaS wird den Pflanzen zu rascherem
Fortkommen verhelfen, wenn sie im
Garten gepflanzt werden.

Es empfiehlt sich auch, nachdem
die Pflanzen eingesetzt sind, ihnen sür
einige Tags Schatten zu gecn, ln
dem man S Breit schräg ne
den jede Pflanze steckt und sie so wäh-
rend der Mittagszeit vor den Son
nenstrahlen schützt.

' . ...

Haferfcld.

Läßt sich besser mit der Tchcc,,cgge
als dem Pflug benrbclten.

In der landwirtschaftlialen Ver
suchstation ii: Wooster, O.', hat man
festgestellt, dasz die Bearbeitung mit
der Scheibenegge (Tiök) für Hcife-selb- er

sich besser empfiehlt als die
Bearbeitung mit dem Pfluge. Nach
sechsjähriger Bearbeitung mit

"

dem
TM brachten die Hafcrfeldcr einen
Durchschnittscrtrag von 51 Bushcl
auf den Acre, und das ist mehr als
die mit dem Pslug bearbeiteten Län
der brachten. Wa jedoch das Un-

kraut sich lästig macht, musz das Pflü-
gen vor dem Säen als notwendig
bezeichnet werden.

a der Hafer am besten in küh.
lein Weiter gedeiht, so ist c. nötig,
so früh wie möglich zu säen. Dabei
fällt ins Gewicht, dak die Frühjahrs
bestellung sich durch Verwendung der
Scheibenegge beschleunigen läßt. - ,

In Betreff der Saat haben Expe
rimente ergeben, daß 10 Peck aus
den Acker als normales Quantum
Saat in den meisten Fällen erachtet
werden kann.

Folgende Hafersorten haben in elf
Jahren einen Turchschnittscrtrag von
(!5 Bushcl oder mehr aus den Acre

ergeben: Sibirischer, Jmprcvcd Ame
rican, Big Four, Silver Mine,
Grecn Mountain, American Banner,
Sizty Day, Lincoln und Joanette.

,
Verjüngung von Obstgarten durch

- Tüngung.
Viele der vernachlässigten Obst

gärten in' Höhenlagen deö südöftli
chcn Ohio, von denen manche bereits
zwanzig Jahre im Betrieb sind,
werden' durch Düngung einem Vcr

jünguiigsprozcb unterworfen, bei
dem die Obstzüchter gegenseitig und
die Gartenbaunbtcilung der Ver-

suchsstation von Ohio einander be-

hilflich sind. Versuche, die sich über
einen Zeitraum von sünf Jahren er
strecken, haben ergeben, das; der

Wert deS FruchtertragS pro Acre

Wir verleihen Geld
auf Omaha Grundeigentum

acht Jahren um eine Million Dol-

lars gesteigert. ; , .

i
-
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Leistungsfähigkeit landwirtschaftliche,
Maschinen.

Tie Eorncll'Vcrsuchöstation hnl

auf einer Anzahl Farmen im Staate
Neio Z)ork eingehende Studien über
die Leistungsfähigkeit landwirtschaft
licher Maschinen und Geräte von der
schiedener Größe gemacht. Das Er
gebnis dieser Untersuchungen ist:
Maiskultivatoren
"Tcr einspännige Maiskultivalo,

bearbeitete im Tage 4.4Acre3 Land.
Der zweispännlge Maiskultivato,

hearbeitele im Tage 6.6 Acres Land.

In beiden Fällen wurde der gleiche

Auswand an menschlicher Arbeits
kraft benötigt. Ein 5tnecht würde
deshalb im Verlause einer Woche mit

dem einspännigen Kultivator 26, mit
dem zweispännigen dagegen 40 Acre!
Land kultivier können. Für da?
Kultivieren von Kartoffeln und Nii
ben gilt ungefähr dasselbe wie für
das Kultivieren des Maises.

Dem Kultivieren des MaiseS folg!
im Kreislauf der Arbeiten auf de,
amerikanischen Farm unmittelbar die

Arbeit der Heuernte.' Jnbezug aus

diese stellte die Eornell-Versuchsst- a'

tion fest:
Eine Mähmaschine mit 4 Fuß

langem Messerbalken schnitt täglich
8.3 Acres.

Eine Mähmaschine mit 5 Fuß lan-ge- m

Messcrbalken fchniit täglich 9
Acres.

Eine Mähmaschine mit 6 Fußlan-ge- m

Messerbalken schnitt täglich 10.2
AcreS. . ,

Jk allen Fällen wurde die Mäh-Maschi- ne

von zwei Pserden gezogen.
Die Bedeutung der unterschiedlich
verrichteten Arbeit ist ersichtlich, wenn
man die Wochenleistungen der der
schiedencn Maschinen gegenüberstellt.
Die mit ifä Fuß langem Messerbal-
ken erledigte etwas mehr als 49
Acres, die mit 6 Fuß breitem Messer-baste- n

61 Acres.,
Von der Heuernte tritt der Farmer

'sofort in die Haimgetreideernie ein.
Auch hier ist es von allergrößter

daß alles Getreide gerade
im richtigen, kritischen Neifestadium

geschnitten wird. Bezüglich der Lei-

stung der Getreidebinder verschiede-ne- r

Größe wurde festgestellt:
Der zweispännige Binder mit 5

Fuß langem Mcsserbalken erledigte
7.6 Acres täglich. :; ,

,
Der zweispännige Binder mit 6

Fuß langem Messerbalken erledigte
9.3 Acres täglich.

Der dreispännige Vnder mit 6 Fuß
langem Messerbalken erledigte 10.4
Acres täglich. .

-

Der dreispännige Binder verdient
immer den Vorzug. ' mn bei guter
Ernte die richtige

''
Geschwindigkeit

beim Mähen aufrechterhalten zu kön-ne- n.

'

O

"Rosen schimmele Gegen
empfiehlt sich die Anwen-dun- g

folgenden Mittels: Man nehme
einen eisernen oder glasierten Koch-top- f,

bringe Pfd. Schwefelblumen
und ebenso viel frischgeköschten Kalk
hinein und gieße 3 'Quart Wasser
darauf. Dann siede man die Mi-fchu-

unter stetem Umrühren ca. 10
Minuten lang, lasse sie abliihlen und
klären und fülle die reine Flüssigkeit
in Flaschen, welche verpfrovft werden
müssen. Bciin Gebrauch gießt man
ein Quart dieser Flüssgkeit in 100
Quart Wasser und rührt es gut um.
Das Wasser färbt sich zuerst grün,
dann weißlich. Man spritzt die vom

Schimmel eigrissenen Rosen gut da-m- it

ab, und zwar ist es am besten,
wenn man dieses Geschäft frühmor-gen- s

oder spätabends vornimmt; die

Abendbespritzung ist im allgemeinen
vorzuziehen. Auch empfiehlt es sich,

die Rosen im Frühjahr von der Zeit
an, wo die Triebe ungefähr zwei

Zoll lang sind und wo big Krankheit
noch nicht aufgetreten ist. mit dieser

Mischung' zu bespritzen, wodurch man
sicher fein kann, daß die Krankheit
nicht auftritt. Ist die Krankheit aber
sichtbar, so genügen zwei oder drei
Bespritzungen, um sie

, verschwinden
zu machen. .

Senfanbau. Der Senf ist
keine besonders hochwertige Futter
Pflanze und bei Verfütterung große-re- r

Mengen 'gesundheitlich durchaus

JiirAsrmund Garten

Ziehe vu Setzpflanzen im Hause

Man yehme eine flache Kiste, etwa
drei Zoll tief, bohre zwei oder drei
Löcher in den Boden und bedecke ihn
einen Zoll hoch mit Asche oder 5iieö

zwecks Tralnierung. Tann fülle man
die Stifte mit leichter gesiebter Lehin
erde, die bis aus einen halben Zoll
an derf Nand, herankommen soll.
Man pslanze Tomaten, WMkohl,
Kohlrabi, Pfesser und Eierpslanze
in dieser Kiste, sorge immer für et
was Vewäjserung und, lasse nie
malS auftrocknen. Wenn die glänz-
en außer den Samenblättern ein
oder zwei weitere Blätter angesetzt

haben, so verpslanFe man sie in eine
andere Kiste, wo man ihnen wenig
skens 2 Zoll Raum nach jeder Nich

tung geben sollte. Hier sollte man
die Pflanzen belassen, bis sie fertig
sind, im Garten gepflanzt zu wer
den. i

Wie itimht man Papierftreifen?.
"'Papierstreisen können auö irgend

einem schweren Papier oder dünnem
Pappdeckel hergestellt werden, indem
man das Papier .in Streifenvon drei

rtifiii ,5D tmsWfär'11

Schüleinetlöge
Die' P. S. C. 'markiMen

Tröge sind eztra' schwer und

gut gemacht. Sie halten Iah.
re. Keine schmutzigen Ecken.

Leicht zu reinigen. Verhüten

die White Scours", oft eine

Folge von sauren, schinutzigen

Trögen. Man achte auf die

Schweine mit der Vnltsau.'
Man braucht sie.

Keine Kommission seine Verzöge-- ,

rung liberale Zinsrate leichte
"

Bedingungen monatliche Zahlurl.,
gen.

Telephonieren
Sie oder spre-

chen Sie vor.- -

Omaha Loan & Building Association
f 15. nnb Todge Straßen, Omaha . :

il
i

ßeed Compaey
Council Bluffs, Iowa

. Verkaufslaöen und Office
16i West Broadwah , , Telephon 3077

TioS ist die rccksts Zeit im Jahr, von Fcld und Garten,
samcn zu reden. Tie alten Gesichter sehen wir wieder in im

fern: Laden und erneuern die alte Freundschaft. Toch nicht

allein die altew'fiiid zu sehen, sondern auch viele nc,ue tauchen

auf, sodasz c3 zur Gcwiszhcit wirö, dasz dieses Jahr ctwaS

vorgeht.- -

Doch Hort, liebe Freunde, wir sind für Sie alle vorbereitet.

Unsere Verkäufer werden Sie gut bcdiciun. CS ist nur nötig,
das; Sie Ihre Wünsche auösprechen. und die Verkäufer werden

dafür, sorgen, daß Sie den Laden ganz zufriedengestellt verlas,

fcn. . ; . . , , i

Während wir über Samen reden, laßt unZ auch irn Ver-

trauen mitteilen, daß Nur alles mögliche für eine erfolgreiche

Geflügelzucht haben wie Jncubators und Brutkasten. Tor

Vuckcye ist, der beste, ohne allen Zweifel.

Man beachte dies!
Weshalb Tausende von Meilen weit Samen bestellen,

wenn man ihn gerade so gut und ebenso billig in der eigenen

Stadt kaufen kann? Wir find schult seit 25 Jahren hier im

Geschäft und glauben, wir verstehen es., .

Man szanfe zeitig Vermeide öas :
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jät weroen. ?a er ichneu wach;
unterdrückt er bald das Unkraut.
Auch als Grünöungpslanze kommt
er wohl mal in Betracht, wenn es sich

um Erzielung von Viel Masse, um
Bereicherung deS Bodens an HumuS
handelt. Geschnitten wird er im

Juli, am besten im Juni, wenn die

schoten gelbbraun und die Samen
gelbreif geworden sind.

Umgraben und Düngen
d e Gartenö. Es ist immer an-

gebracht, den Garten schon im
Herbste umzugraben und dabei den
Dung mit einzubringen. Die Erde
bleibt dann über Winter in groben
Schollen liegen, damit sie gut durch-friere- n

kann. Nur wenn der, Dung
richtig untergebracht ist,' hat er eine
gute Wirkung. Er soll möglichst alt
und verrottet fein. Trockener, unver
welkter und strohiger Dung schadet

mehr als er nützt. Er soll auch nicht

in Klumpen untergebracht, sondern
möglichst zerteilt dem Boden zugo
mischt werden. Vor allen Dingen
darf der Dung nie zu tief in die

Erde kommen, er verlorst sonst bei

vollständigem Lustabschluß und wird
wertlos. Tief untergegrabener Dung
kann auch nur schwer, unter llin
ständett überhaupt Glicht, von den
Pflanzen erreicht werden.

Baumringe. Die Naupen-leimring- e

stellt man in der Weise her,,
daß man aus einen Streifen Papier
von etwa 6 Zoll Breite einen lange
weich bleibenden Leim streicht und
dann diesen Papierstreifen um den

Stamm legt und hier mit Drahtrin-ge- n

befestigt. Den Leim kann man
sich in der W.eise herstellen, daß man
drei bis fünf Teile Leinöl und einen
Teil Schmalz kocht, und einen Teil
Terpentinöl und einen Teil Kolopho
nium unter stetem Umrühren zufügt.
Die Herstellung nimmt man am n

im Freien vor, da das Leinöl
beim Kochen leicht Feuer-fäng- t.

Man kann auch Tischlerleim durch
Kochen in Wasser auflösen und dann
eine Auflösung von falzsaurem Zink
zusetzen. Auch dieser Leim 'trocknet

an. der Lust nicht.
.

Anemonen. Die Knollen wer-de- n

zu drei oder vier Stück in drei-zöllig- e

Töpfe in ene nahrhafte Gar-tenerd- e

gepflanzt.' Gut ist es, di,
sehr harten Knollen vor dem Pflanzer
12 Stunden in Wasser zu legen, da-m-

sie hier etwas anquellen; sie

dann gleichmäßiger. Im
Zustande läßt sich aua,

ieichier der obere Teil der ötnolle er

kennen, und man läuft dann nichl

Gefahr, sie verlehrt einzupflanzen.
Nach dem Einpflanzen werden die

Töpfe durchgegossen und kühl und
frostfrei aufgestellt.

Walnußbaum.' An Walnuß,
bäumen schneidet man so wenig wie

möglich. Der Schnitt hit sich ledig-lic- h

aus das Auslichten der Krone zu
beschränken, und dafür ist der Herbst
die günstigste Zeit. Handelt es .sich

um essen jungen Baum, dessen Krone
nur mangelhaft ausgebildet ist, d. h.

der zu wenig Aeste zum Kronenauf- -

bau hat, dann darf man die Aeste auf
die Hälfte zurückschneiden, um

eine vollere Krone zu gewinnen.

Zwiebelgewächse. Hyazyn-ih-

Tulpen, Narzissen können in

Wtige.

'

Automobil-Zubehör- e
.

Expert Vulcanizing

Uetreaöing" und Uebuilöing" ist

unsere Spezialität
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12 Zoll lang. 10 breit.... N--

18 Zoll lang, 10 breit.... N.25
1 21 Zoll lang. 10 breit. ..?1.50

21 Zoll, mit nutter. und .

'Wasser Abteilung ....$1.75
4 Fusz laang, 10 Zoll breit $3.2

i? 8 Fiisz lang, 10 Zoll breit $6.00
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Kelly Springf ieldTires
und

Firestone Tires
Farmers handlicher Eimer

Tel. South 5S96 - 4715 South 24. Str.

.Südseite Omaha, Nebraska
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ist derart gemacht, Lag er tag.
lich im Hause und auch im Stall
gcbrmicht ivcrden kann. Tcr

Handy Pail" hält 5 Gallonen

und trägt sich leichter" als ein gc

wohnlicher Eimer,
weil tt nahe am Körper hängt
und nicht? verschüttet. Man hal-

te den TcFcl geschlossen, um die

Fliegen abzuhalten. Wenn Ihr
Händler keinen auf Lager hat. so

um $123 gesteigert wurde durch I

ia K ss!kni snr-m- i

UHtfUliy 4il4 liiV

phorfäure und Natronsalpeter (Ni,
träte of Soda) und 2 Pfund Mu
riate von Pottasche für jeden Baum.
Tie Düngung geschieht alljährlich
zeitia im April. ,

Viele Versuche zeigten einen j

Turchschnittsertrag von 317 Pfund
'

Frucht am einzelnen Baum, wo tte
Düngemittel vollständig angewendet
worden waren, eine Zunahme von
124 Pfund Aepfeln. Tie Zunahme
per Acre war 53 Barrels. Andere --

Mischungen von Düngemitteln ha- - ,

, : ri?. oi..r..ri4. !

ven weniger gnninge öi!,utute
Natronsalpeter allein bei ei-

ner Rate von 5 Pfund per Baum
zeigt einen durchschnittlichen Zu-

wachs - von $112 in fünf Jahren.
Ltalldiingcr bei einem Quantum
von 250 Pfund für den ilZaum
brachte per Acre einen Mehrgewinn
von $110. Tankage", Knochenmehl

,,nd falzsaurcS Kali ergeben dlZ

Combination kein günstiges Resul-
tat. ,

Die Aepfelernte hat nach iiberein
stimmenden Angaben von Bcivoh
nern des südöstlichen Ohio vor meh-

reren Jahren den denkbar ungüns-

tigsten Ertrag ergeben. Tie Ver-

besserung, welche mit 'der neuen Mc-iho-

der Tüngung in einem Eoun-t- y

allein erzielt wurde, hat nach
einer Berechnung den Wertzuwachs
in Aepfeln in einem Zeitraum vzfl
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Handy 'Pail $1.75

Man schneide das Gewünschte
anS und streiche cS an.,

Fabriziert

Peterson

nicht einwandfrei. Senf ist eine seh,
lazneu wachienoe Pflanze, die au
allen Bodenarten, besonders aber au
kalkhaltigem, humosem Boden gut ae
deiht. In der Kultur stimmt er mit
Sommerraps Lberein. Er verlangt
eine ziemlich starke Düngung. Gegen
Spätfröste ist der Senf ziemlich

er kann deshalb srühzei-ti- g

im März oder Anfang April e

Ilsi&X. a&Jfrsdh'? 3ssia

PACKING
fGOMPANY
BMouum

BUTTER
EGG5

tmMut
1116-111- 8 -- Douglas 5s:

'Tel-Douölas-

i A

f

Cirrr.

,c.e.ej JuoDen jahrelang an dkt
gleichen hUt stehen bleiben. Si:
blühen dann viel vollkommener, als
wenn sie nach der Blüte ausgenom-
men und im Herbste wieder gesetzt
werden. TaS Tüngen der Blumen-zwiebel- n

im Herbste oder im Winter
mit Jauche ist nicht angebracht? es er
zeugt leicht Fäulnis bei den Zwiebel,
gewachsen.

bestelle man soforr durck diese An-

zeige. Ihr Sckeck ist unS gut
genug.

Sie werden zufrieden fein.

von d(t

Sales Co.
Telephon 1CC1

UKrENDABLE 1 n DICATOR
A SMART SBRVICEABLK

COLLAR
Fi.unov A Co., .. Mnhrr. Tnr. W.'T.

SSgespäne. Man kann die

Sägefpäne mit bestem Erfolge zur
Einsträue in die Jauchgrube verwen-

den und später aus den Kompost hau
fen bringen. Wenn hier die Cäge
späne kompostiert sind, lassen sie sich

gut zur Düngung verwenden; frisch
sollen sie nicht aus dos Land gebracht
werden.

Slkonmert auf diese Leitung

140 West Brsadwoy

.y Fonncil Bluff,, Iowa


